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Zahlen, Daten, Fakten
Mitglieder:			   996
Fitness & Gesundheit		 409
Fußball			   394
Badminton			   47
Karate				   50
Tennis				    51
Volleyball			   25
Integrationssport		  20

Jüngstes Mitglied		  1 Jahr
Ältstes Mitglied		  91 Jahre

Anzahl Abteilungen		  7
Anzahl Sportgruppen		  37

Website:	 www.sc-ww.de
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Öffnungszeiten Sportgaststätte
Donnerstag, 19:30 Uhr - 00:00 Uhr & an den Heim-
spielen der Fußball-Herren



4

Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Mitglieder, liebe Sportfreunde,

das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu. Und das 
gibt mir Gelegenheit, eine kurze Bilanz zu ziehen.
Die 1. und 2. Mannschaft im Herrenfußball konnten 
sich in ihrer Klasse behaupten.
Erfreuliches ist auch von den Damen zu berichten. 
Sie schafften den Aufstieg in die Bezirksoberliga.
Auch die B-Jugend konnte sich über den Aufstieg 
in die Kreisklasse freuen.
In der Abteilung Badminton konnten sich beide 
Mannschaften in ihrer neuen Spielklasse behaup-
ten. Die Vorstandschaft gratuliert hierzu allen recht 
herzlich.
Aus Rügland konnte der SCWW sein insgesamt 
1000tes Mitglied begrüßen. Das bestätigt, dass 
das vielfältige Angebot des SC WW auch sportlich 
Interessierte aus den Nachbargemeinden zu uns 
führt.
Ich möchte auf die im nächsten Frühjahr anstehen-
de Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen hin-
weisen. Der SCWW sucht dringend Personen, die 
sich für die Wahl zum 1. Vorstand oder als Kassier/
erin (3. Vorstand) zur Verfügung stellen.
Nach 6 Jahren als 1. Vorsitzender und 3 Jahre als 
2. Vorstand stehe ich aus Altersgründen nicht mehr 
zur Verfügung.
Ebenfalls wird für unsere Kassiererin und 3. Vor-
stand Gertraud Keil-Schwender ein/e Nachfolger/in 
dringend gesucht.
Ich muss darauf hinweisen, dass ohne 

Vorstandschaft der Verein nicht mehr 
existieren kann und dann vor seiner Auf-
lösung stünde. Das kann nicht im Sinne der Mit-
glieder und vor allem der im Verein trainierenden 
Kinder und Jugendlichen sein.
Ich appelliere deshalb an EUCH, sich einmal Ge-
danken zu machen, ob Ihr nicht bereit seid, Aufga-
ben im Vorstand zu übernehmen. Zu wählen sind, 
wie bereits erwähnt, der 1. Vorstand und der/die 
Kassierer/in.
Zu guter Letzt möchte ich mich bei allen bedanken, 
die mir das Vertrauen der letzten Jahre geschenkt 
haben. 
Ich wünsche allen Mitgliedern ein besinnliches Fest 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Mit einem sportlichen Gruß

Karl-Heinz Zöller
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Seit diesem Jahr gibt es auch endlich wieder ein Ju-
gendtraining. Das Training findet immer freitags um 
18.30 Uhr für Mädels ab 11 Jahren statt. Isabella 
Griesmeier zeigt den Spielerinnen die Grundtechni-
ken – pritschen, baggern, schlagen – und führt sie 
in die Spielregeln des Volleyballs ein. Die Mädels 
sind sehr motiviert und haben viel Spaß und Freu-
de am Spiel. 
Bist Du auch sportbegeistert und wolltest schon 
immer einmal das Volleyball Spielen ausprobieren, 
oder hast Du vielleicht schon Spielerfahrung und 
bist auf der Suche nach einer neuen Mannschaft? 
Dann schau doch einfach mal bei uns im Training 
vorbei!

Volleyball

Lieder zur Begrüßung, laute Anfeuerungsrufe, 
Trommelwirbel und Nervenkitzel – so sieht ein 
Spieltag der Weihenzeller Volleyballdamen aus. 
Nach dem Motto „Auf geht’s, Mädels, kämpfen und 
siegen!“ standen wir auch in der vergangenen Sai-
son 2016/17 auf dem Spielfeld und haben unser 
Bestes gegeben. Die Damen erzielten dabei den 6. 
Platz in der Kreisliga Süd. Vor allem an den Heim-
spieltagen wurde die Mannschaft wieder von zahl-
reichen Zuschauern unterstützt und angefeuert, 
worüber wir uns sehr gefreut haben. 

Da uns nach der Saison leider einige Volleyballe-
rinnen aus beruflichen und anderen Gründen ver-
lassen mussten, sind wir nicht mehr genügend 
Spielerinnen, um eine eigene Damenmannschaft 
melden zu können. In der Saison 2017/18 wird es 
daher erstmals eine Spielgemeinschaft mit den 
Volleyballerinnen des TSV Lichtenau geben. Wir 
sind gespannt auf die kommende Saison und freu-
en uns auf neue Erfahrungen und frischen Wind im 
Training, den die Spielgemeinschaft mit sich bringt.

 

Auf geht’s, Mädels, 
kämpfen und siegen!
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Tennis

Und wieder ist ein Jahr vergangen. Aus sportlicher
und gesellschaftlicher Sicht ein erfolgreiches. 
Die Saison begann Anfang Mai gleich mit den ers-
ten Punktspielen der Damen in der Kreisklasse 4. 
Unsere Mannschaft wurde durch zwei Spielerin-
nen aus Bruckberg verstärkt. Man musste sich nur 
dem späteren Gruppensieger Uehlfeld geschlagen 
geben und erreichte Platz 2 bei 6 teilnehmenden 
Teams.
Auch die Herren ließen sich nicht lumpen und 
spielten in einer Spielgemeinschaft – ebenfalls mit 
Bruckberg – in der Herren 55 Kreisklasse 1 äußerst 
erfolgreich auf. Sie wurden wie die Damen Zweiter 
in ihrer 6-Team-Gruppe und verloren nur einmal ge-
gen den Gruppensieger Röckingen.
Natürlich fand auch dieses Jahr unser traditionelles 
Schleifchenturnier statt, diesmal an Pfingsten.
Bei den Vereinsmeisterschaften, deren Spiele sich 
über die ganze Saison hinzogen, gab es folgende 
Ergebnisse:

Damen-Doppel
1. Mirjam Dorn und Dr. Katharina Hahn
2. Gertrud Haag und Karin Steiner
3. Margot Huber und Monika Lorenz

Herren-Doppel
1. Wilhelm Weiß und Hans Wolf
2. Ludwig Heckl und Kurt Horneber
3. Platz wegen Verletzungspech nicht vergeben

Mixed
1. Karin Eberlein und Hans Wolf
2. Karin Steiner und Wilhelm Weiß
3. Inge Wolf und Kurt Horneber

Damen- und Herreneinzel wurden nicht gespielt. 

Vereinsmeister-Siegerehrung (v.l.n.r.): Hans Wolf, Inge Wolf, 
Kurt Horneber, Karin Steiner, Wilhelm Weiß, Monika Lorenz, 
Karin Eberlein, Margot Huber.

Im April fand unsere jährliche Abteilungsversamm-
lung mit Neuwahlen statt. Es ergaben sich perso-
nell keine Änderungen (siehe SCWW-Homepage).
Der traditionelle Frühlings-Fahrradausflug der Da-
men wurde dieses Jahr witterungsbedingt zu einer
Städtereise mit der Bahn nach Würzburg. 
Die Sommerwanderung führte die Damen in die 
Gegend um Georgensgmünd. Anfang Oktober wan-
derten wir – quasi zum Freiluft-Saisonabschluss – 
am Hesselberg. Hier durften auch die Männer wie-
der mit.

In den Wintermonaten wird wieder, wie jedes Jahr, 
in Dietenhofen in der Halle gespielt. Auf unse-
rer Sportanlage stehen drei sehr gut bespielbare 
Sandplätze zur Verfügung, die von Mitte April bis 
zu den ersten Frösten im Herbst zum Spielen ein-
laden. Auch Nichtmitglieder können sich hier gegen 
eine geringe Gebühr am Tennissport erfreuen. 
Günther Kalke
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Gürtelprüfungen
Auch 2017 konnten 18 Kinder und Erwachsene des 
Dojos ihren Fortschritt im Karate-Do durch erfolg-
reiche Absolvierung der Prüfung zum nächsthöhe-
ren Gürtel bei unserem Erwachsenentrainer Dieter 
Scheuenstuhl bestätigen.

Karate

Am 15.10.2016 veranstalten wir zum 20-jährigen 
Jubiläum der Karateabteilung einen Lehrgang in 
der Hans-Popp-Halle mit anschließendem Buffet. 
Eingeladen zu dem Lehrgang waren befreundete 
und benachbarte Dojos, die Einheiten wurden von 
Dieter Scheuenstuhl, von unserem Dojo und zwei 
Trainern der eingeladenen Dojos gehalten. Die Teil-
nehmer waren begeistert, wie es die drei Trainer 
schafften, die unterschiedlichen Aspekte des Kara-
te-Do zu vermitteln. Aufgrund des Erfolges richtet 
das Dojo Sugenheim dieses Jahr einen Lehrgang 
mit den gleichen Trainern aus.

Weiterhin besuchten Mitglieder der Abteilung unter 
anderem Lehrgänge in Nürnberg, Kulmbach, Veits-
höchheim und Sugenheim. Karate bietet hier die 
Möglichkeit schon als Anfänger bei hochgraduier-
ten Toptrainern Erfahrungen zu sammeln. In Kulm-
bach trafen dabei auch Trainer des Dojos beim 
Lehrgang des Großmeisters Shihan Ochi (9. Dan) 
den mehrfachen Welt- und Europameister Julian 
Chees (6. Dan), der bereits in Weihenzell Lehrgän-
ge gehalten hat. 
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Ferien(s)pass
2016 hatten wir mit 18 Kindern bis jetzt die höchste 
Teilnehmerzahl beim Ferienprogramm der Gemein-
de Weihenzell. Um den Ansturm zu bewältigen 
und den Kindern einen guten ersten Eindruck der 
Kampfkunst Karate zu vermitteln wurde die Einheit 
von drei Trainern geleitet. Für 2017 lag die Anmel-
dung von 11 Kindern vor.

Trainingszeiten
Kinder und Jugendliche
Montag 18:00 - 19:00 Uhr in der Hans-Popp-Halle
Montag 19:00 - 19:30 Uhr im Mehrzweckraum, 
Hans-Popp-Halle, Ergänzung Fortgeschrittene
Erwachsene
Montag 19:30 - 21 Uhr im Mehrzweckraum, Hans-
Popp-Halle
Donnerstag 19:30 - 21 Uhr im Mehrzweckraum, 
Hans-Popp-Halle

Ein Probetraining ist für Erwachsene jederzeit mög-
lich, Kinder auf Anfrage. Zur Ausübung sind keine 
besonderen körperlichen Fähigkeiten notwendig. 
Das Training findet barfuß statt. Bitte einfache, lo-
ckere Sportkleidung mitbringen. Ein Einstieg ist in 
jedem Alter ohne weitere Vorkenntnisse möglich, 
Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen. In der 
Abteilung wird traditionelles Karate gelehrt, das 
mehr dem Breitensport zuzuordnen ist. Körperbe-
herrschung und Bewegungsabläufe stehen im Vor-
dergrund.

Weitere Informationen zur Abteilung:
www.bushido-weihenzell.de
karate@sc-ww.de

1.000 Mitglied des SCWW
Johanna Rudolph freute sich über einen Geschenk-
gutschein, den sie als 1000stes Mitglied des Sport-
clubs von Vereinsvorsitzenden, Karl-Heinz Zöller, 
am 16. August vor ihrem Training überreicht bekam. 

Integrationssport

03. Oktober – eigentlich ein Feiertag in Deutschland 
– aber nicht für uns: Mit zwei Teilnehmerinnen war 
der SC Wernsbach-Weihenzell beim Integrativen 
Straßenlauf in Gollhofen mit Rolli bzw. Handbike 
vertreten, welchen trotz Starkregen auf der Hinfahrt 
und vor dem Start die ersten Plätze konkurrenzlos 
sicher waren.

Unsere Weihnachtsfeier gab es auch im vergange-
nen Jahr wieder in traditionsmäßigem Umfang mit 
einer Einheit Rollisport und anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein aller Gruppen bei Pizza 
und weihnachtlichem Gebäck mit einem Jahres-
rückblick der Abteilung.
Am 11. März besuchten Inge Bürkel und Kerstin 
Wolf die vom Behinderten- und Rehabilitations-
sportverband Mittelfranken angebotene Fortbildung 
zur Verlängerung der Prüferlizenz Sportabzeichen 
für Menschen mit Behinderung.
Der Höhepunkt war in diesem Jahr sicher die durch 
Kerstin Wolf durchgeführte Fortbildung zur Verlän-
gerung der Übungsleiterlizenz C im Allgemeinen 
Behindertensport des Behinderten- und Rehabili-
tationssportverbandes Bayern (BVS), ein Teil des 
Übungsleiter C im Reitsport für Behinderte als 
kombinierte Lizenz. So trafen sich am 19. März 
etwa 20 Übungsleiterinnen und Übungsleiter, wel-
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che mit Techniken im Umgang mit dem für viele 
neuen Sportgerät Rollstuhl, verschiedenen Bewe-
gungsspielen, wie sie auch im Reitsport umgesetzt 
werden können und Mannschaftssport ihr Wissen 
erweitert und die Übungsleiterlizenz verlängert ha-
ben. Für alle Teilnehmer war es die bisher gelun-
genste Veranstaltung, die sehr viel Spaß gemacht 
hat und sie sich unbedingt wiederholt wünschen.
Anfang Juli fand in diesem Jahr zum zweiten Mal 
der Netzwerklauf – eine Inklusionsveranstaltung 
der Lebenshilfe Ansbach – statt. Hier war die Ab-
teilung Integrationssport im 1,2 km Rollilauf mit 3 
Teilnehmerinnen (auch Ehemalige) vertreten und 
sicherte sich die vorderen Pokalplätze.
Den Monat beendet haben wir mit unserem Som-
merfest, welches zusammen von den Teilnehmer/
innen der Gruppen Rollisport und Reitsport ausgie-
big gefeiert wurde.
Das inklusive Sportangebot findet beim SC Werns-
bach-Weihenzell ganzjährig nach Absprache mit 
den Teilnehmern statt.
Breitensport nach Absprache am Samstag, Mann-
schaftssport nach Absprache am Samstag, Handbi-
ken nach individueller Absprache, Sportabzeichen 
nach individueller Absprache, Reitsport in Koope-
ration mit der Reittherapeutin Kerstin Wolf nach in-
dividueller Absprache.
Die Abteilung Integrationssport beglückwünscht 
den SC Wernsbach-Weihenzell zur Jubiläumsaus-
gabe der Vereinszeitung.
Kerstin Wolf

Für jeden was dabei!
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Fußball

U17 Mädchen
Wie starteten in die Saison mit 12 Spielerinnen und 
3 Siegen in den ersten Spielen. Im vierten Spiel 
gegen die starke Mannschaft von Germania Nbg. 
mussten wir in den ersten Minuten zuerst unsere 
verletzte Torhüterin ersetzen. Kurz darauf verletzte 
sich auch die zweikampfstarke Chrissi E. so schwer 
am Knie, dass wir für den Rest der Saison auf sie 
verzichten mussten. Das Spiel ging dann mit viel 
Pech 1:2 verloren. Der Kader bestand danach nur 
noch aus 9 aktiven Spielerinnen, die sich tapfer 
durch die Saison kämpften. 
Mit viel Engagement richteten wir auch dieses Jahr 
unseren Girls-Cup aus, diesmal in der neuen Halle 
der Realschule. Das mit namhaften Mannschaften 
besetzte Turnier (SV67Weinberg, SpVgg Greuther 
Fürth, TSV Crailsheim, ETSV Würzburg, und an-
dere) garantierte Mädchenfußball auf höchstem Ni-
veau. Durchsetzen konnte sich die Mannschaft aus 
Crailsheim.
Die Qualifikation für die Teilnahme an der Endrun-
de der Hallenkreismeisterschaft konnten wir als 
einzige Mannschaft noch ohne Niederlage überste-
hen. Im Endturnier, mit dem wir die Hallensaison 
beendeten, fehlte uns dann etwas das Glück um 
die Endspiele zu erreichen. Die Rückrunde konnten 
wir auch mit Hilfe zweier Spielerinnen der U13 zu 
Ende bringen, verpassten aber den angestrebten 
3.Platz knapp und wurden guter Tabellenvierter.
Mit Ende dieser Saison verlassen uns wieder 5 
Spielerinnen in Richtung Damenmannschaften, so-
dass zur nächsten Spielzeit leider keine U17 Mäd-
chenmannschaft mehr gemeldet werden kann.

An dem sehr schönen Saisonabschluss-„Training“, 
mit dem mich die Mädels überraschten, konnte ich 
mich nochmals für den gezeigten Einsatz in der 
Saison bedanken. Der Dank gilt ebenso meinem 
jahrelangen Co-Trainer Valentin, den Eltern und 
dem Verein, der es ermöglicht, auf Top-gepflegten 
Plätzen spielen zu können. 

Damen
Eine erfolgreiche und interessante Saison liegt hin-
ter uns. Als neuer Trainer des Damenbereiches im 
Sommer 2016 neu hinzu gekommen galt es nicht 
nur, aus der bis dahin bestehenden Spielgemein-
schaft mit Petersaurach EIN TEAM zum Formen, 
sondern sich gegenseitig kennen und einschätzen 
zu lernen. Dies gelang sehr schnell und gut. So 
holte man sich u.a. bei einem gemeinsamen Trai-
ningslager den letzten Feinschliff und bereitete sich 
gegen namhafte Gegner wie z.B. den FC Augsburg 
auf die Punkterunde vor. Die Vorrunde verlief auch 
im Anschluss traumhaft. Nur eine einzige Niederla-
ge musste man einstecken, ansonsten gab es nur 
Siege. So konnte man beim Derby in Brodswinden 
durch einen 1:0 Sieg die Herbstmeisterschaft für 
sich verbuchen. Auch wärend der Hallenzeit war 
einiges geboten. Als 2.-bestes Team im Kreis hät-
te man sich locker für das Bezirksfinale qualifiziert, 
welches aber aus terminlichen Gründen nicht an-
getreten werden konnte. Weitere Highlights waren 
u.a. ein Turnier bei München mit einer Besichtigung 
des Olympiastadions und vor allem unser eigener 
Hallencup, der mit Mannschaften wie Erzgebirge 
Aue, SV Weinberg und FC Augsburg klangvolle 
Teilnehmer aufzeigen konnte.
Auch die Vorbereitung zur Rückrunde verlief erst 
einmal optimal. Doch zu Beginn der Punktspielrun-
de mussten wir diverse Ausfälle verkraften (Verlet-
zungen, Abgänge, Schwangerschaft), was leider 
sogar zur Folge hatte, dass wir unser 2. Team aus 
der Runde zurücknehmen mussten. Doch durch 
dieses Tal ist eine noch stärkere Gemeinschaft und 
ein echtes Team hervorgekommen. Jeder hängte 
sich voll rein und so konnten wir am Ende die Vi-
zemeisterschaft für uns in Anspruch nehmen. Die 
Konstellation wollte es am Ende dann so, dass die-
ser 2. Platz zum direkten Aufstieg in die BOL führte. 
Für unser sehr junges Team wird die BOL-Saison 
eine gewaltige Aufgabe werden. Hier warten erfah-
rene Teams wie Greuther Fürth 2, Post SV Nbg, Et-
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zelsdorf usw. auf uns. Selbst der Mitaufsteiger aus 
der BZL 01, die SG Nürnberg / Fürth meldet große 
Ansprüche an, haben sie 7 neue Spielerinnen aus 
höherklassigen Ligen geholt. Aber all dies wird uns 
nicht Angst einjagen. 

Unsere junge Truppe ist hungrig und eine verschwo-
rene Einheit. Wir werden in der neuen Saison alles 
geben, um maximalen Erfolg zu haben. Auch ein 2. 
Damenteam wird wieder an den Start gehen. Neu-
zugänge gibt es nicht nur unter den Spielerinnen, 
zur neuen Saison wird Marcus Hübschmann von 
Pru Belmunt unterstützt.

Jugendturnier
Am 08.07.2017 fand zum dritten Mal das Jugend-
turnier des SC Wernsbach Weihenzell statt. Den 
Auftakt machte die F-Jugend mit 9 Mannschaften, 
bereits am Vormittag sahen wir spannende und 
umkämpfte Spiele. Alle Jungs und Mädels gaben 
alles für den Sport und die Zuschauer waren be-
geistert. Die Stimmung nahm auch bei den nach-
folgenden Turnieren der G- und E-Jugend nicht ab. 
Die E-Jugend belegte die Plätze 4 und 6 von sie-
ben Mannschaften. Trotzdem hatten alle beteiligten 
viel Spaß, und das ist das wichtigste an unserem 
Sport. Beim
Parallelturnier der G-Jugend lief es etwas besser 
für den Gastgeber, diese belegte den ersten Platz 
von vier Mannschaften. 

Sehr beeindruckend war die fußballerische Klasse 
die die Jungs und Mädels bereits in ihrem jungen 
Alter auf dem Platz zeigten. Den Abschluss 
machte die C-Jugend. Trotz einiger Startschwierig
keiten war auch dieses Turnier rundum gelungen. 
Am Ende konnte sich die SG Dietenhofen/Heils-
bronn im Elfmeterschießen gegen den SCWW 
durchsetzen. Es gilt festzuhalten, dass an diesem 
Tag sich viel Talent und Feuer für den Fußball in 
Weihenzell trafen und dies sollte bei behalten wer-
den. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Hel-
fern bedanken und wünsche allen Mannschaften 
eine erfolgreiche Saison 2017/18.

E-Jugend
Die E-Jugend hatte einen Kader von 16 Kindern, 

davon waren 12 Kinder vom Jahrgang 
2006 und 4 Kinder vom Jahrgang 2007. 
Das Training war fast immer gut besucht 
und wurde mit Freude angenommen. Die 
Devise der Trainer und Mannschaft war: 
„ Bei uns darf Jeder spielen, das Ergeb-
nis ist zweitrangig“. In der Vorrunde haben 
wir 3 Spiele gewonnen und 4 verloren, 
somit standen wir am Ende auf Platz 5. 
Die Rückrunde verlief mit 4 Siegen und 4 
Niederlagen sehr ausgeglichen, was wie-
derum Platz 5 in der Tabelle bedeutete. 
Mit etwas mehr Glück und einer besseren 
Chancenverwertung wäre auch Platz 2 lo-
cker zu erreichen gewesen.
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C-Jugend
Nach einer sehr aufreibenden Saison 2015/16 star-
teten wir mit 18 Spielern in die Saison. Auch im Trai-
nerteam gab es eine Veränderung. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei Christoph Hecht bedanken, der 
mir drei Jahre treu zur Seite stand. Wir fanden mit 
Valentin Bellmunt einen würdigen Nachfolger. Die 
Saison begann für uns in Westgartshausen, wo wir 
den Moles Cup gewinnen konnten. Beflügelt von 
dem Erfolg zog die Mannschaft mit einer erstaun-
lichen Teilnehmerzahl die Vorbereitung durch. Dies 
zeigte sich in der ganzen Saison, in der wir immer 
oben mitspielten, für ganz oben hat es am Schluss 
leider nicht gereicht. 

 

Das tat der guten Stimmung im Team keinen Ab-
bruch. Die Mannschaft zeigte auch außerhalb des 
Sportplatzes einen sehr großen Zusammenhalt, 
sei es bei Ausflügen, im Schwimmbad, beim Fifa 
Turnier oder weiteren Veranstaltungen. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei allen Eltern bedanken, 
die uns immer unterstützt haben. Wir freuen uns 
schon auf die neue Saison und wünschen allen 
Mannschaften viel Spaß und Erfolg.

B-Jugend
B-Jugend steigt als Meister in die Kreisklasse auf!
Auf eine ausgesprochen erfolgreiche Saison darf 
die B-Jugend der SG Lehrberg, Weihenzell, Colm-
berg, Oberdachstetten zurückblicken. 

Im Kreispokal haben wir die dritte Runde erreicht. 
Laubendorf war dann eine Nummer zu groß für uns 
und wir schieden mit 0:8 aus.
In der Hallenkreismeisterschaft haben wir in der 
Vorrunde zweimal Platz 3 erreicht, was leider nicht 
fürs Weiterkommen in die Zwischenrunde gereicht 
hat. Bei drei Hallenturnieren wurde einmal der 2. 
Platz, einmal der 3. Platz und einmal der 8. Platz 
belegt. Bei zwei Feldturnieren haben wir die Plätze 
3 und 5 belegt.
Unser absolutes Highlight war  ein Turnier in Sach-
sen, als wir ein Spiel gegen die SpVgg Greuther 
Fürth hatten und nach einem starken Auftritt leider 
mit 1:0 verloren haben. Dieses Spiel wird uns noch 
lange in Erinnerung bleiben.
Ein weiteres Highlight war natürlich unser eigenes 
Turnier, bei dem wir mit zwei Mannschaften vertre-
ten waren und die Plätze 4 und 6 belegten.
Insgesamt haben wir 124 Tore erzielt und einige 
Gegentore bekommen. Bester Torschütze war To-
bias Skuthan mit 37 Toren. Zweitbester Torschütze 
Jonas Dittmar mit 20 Toren.
Aus der Sicht der Trainer war es eine gute Saison. 
12 Kinder vom Jahrgang 2006 und die Trainer ver-
lassen die E-Jugend und wechseln in die D-Jugend.
Bedanken möchten wir uns noch bei den Platzwar-
ten für die perfekten Plätze, welche uns zur Ver-
fügung gestellt wurden und bei Matthias Plössner 
fürs Platzstreuen.
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Bereits zum Trainingsauftakt im Spätsommer 2016 
riefen die Mannen um Trainer Rolf Schellmann die 
Meisterschaft und den Aufstieg in die Kreisklasse 
als ihr Saisonziel aus.
In der Hinrunde fuhr man sechs Siege bei nur einer 
Niederlage ein und so eroberte man die angestreb-
te Spitzenposition. Dabei hatten die Mitfavoriten 
der JFG Hesselbach und des ESV Ansbach-Eyb 
mit deutlichen Heimniederlagen gegen die spiel-
starke Truppe das Nachsehen.
Auch im Pokal schlug sich das Team hervorra-
gend und unterlag am Ende gegen die favorisierte 
SpVgg Ansbach mit nur 0:3 und das, obwohl einige 
Leistungsträger fehlten.
Zur Rückrunde war dann zwar die Trainingsbeteili-
gung einiger Akteure zu kritisieren, aufgrund ihrer 
spielerischen Leistungsstärke konnte das Team 
aber auch hier lange die Meisterschaft offenhalten 
und zeigte dann zum Endspiel um den ersten Platz 
und dem damit verbundenen direkten Aufstieg in 
die Kreisklasse nochmals ihr wahres Leistungsver-
mögen. Mit einer herausragenden ersten Halbzeit 
gegen eine sehr gute JFG Hesselbach zauberte 
das Team noch einmal und zeigte mit einem 7:1-
Sieg, dass man die Meisterschaft mehr als verdient 
hatte. Dabei muss erwähnt werden, dass unser Go-
algetter Simon Fränzel in diesem Spiel - von sei-
nen Mitspielern mustergültig bedient - alleine sechs 
Tore erzielte und mit insgesamt 22 Saisontreffern 
auch die Torjägerkanone holte.
Unvergessen bleibt der Autokorso durch die City 
von Weihenzell und der anschließende Saisonab-
schluss!
Am Ende bleibt dem Trainer der Dank an seine 
Spieler, aber auch an die Spielereltern und die Ju-
gendleiter des TSV Lehrberg, Thomas Böhmländer 
und des SC Wernsbach-Weihenzell, Stephan Wolf 
für die überragende Unterstützung, ohne die dieser 
Erfolg nicht möglich gewesen wäre.

2. Herren-Mannschaft
Für die 2. Mannschaft war das Ziel von Anfang an 
der Klassenerhalt. 
Die Hinrunde wurde mit beachtlichen 16 Punkten 
abgeschlossen, was Tabellenplatz 8 bedeutete. In 
der Rückrunde konnte man bei 4 Spielen innerhalb 

von 8 Tagen 10 Punkte erzielen, was zum vorzei-
tigen Klassenerhalt gereicht hat. In der Saisonab-
schlusstabelle wurde schließlich Tabellenplatz 10 
erreicht. Die Leistung der Mannschaft ist hoch ein-
zuschätzen, da die Mannschaft jede Woche aufs 
Neue zusammengewürfelt werden musste und teil-
weise Spieler ohne regelmäßigen Trainingsbetrieb 
zum Einsatz kamen. Aufgrund von Spielermangel 
mussten die letzten beiden Auswärtsspiele abge-
sagt werden.
Ein großer Dank gilt Florian Bürkel, welcher sich 
bereit erklärte, die 2. Mannschaf bei den Auswärts-
spielen zu betreuen, sowie den Spielern aus der 
AH, welche regelmäßig bei den Spielen ausgehol-
fen haben.

1. Herren-Mannschaft
Nach einer eher durchwachsenen ersten Saison in 
der Kreisklasse (Tabellenplatz 8) hatte man sich für 
die Saison 2016/2017 ein besseres Abschneiden 
vorgenommen. 
Die Hinrunde war geprägt von vielen „Auf“ und 
„Abs“. Auf der einen Seite die Heimspiele, welche 
- bis auf das Unentschieden gegen den späteren 
Aufsteiger Geslau – mit einem Toreschnitt von 4 To-
ren alle gewonnen wurden. Auf der anderen Seite 
die Auswärtsspiele, bei denen erstmal so gut wie 
nichts gelingen mochte. Obwohl man bei den Aus-
wärtsspielen meistens auch die klar bessere Mann-
schaft war, wollte hier teilweise nichts gelingen oder 
man stand sich selbst im Weg. Ärgerlich hierbei wa-
ren die Unentschieden gegen Großhabersdorf so-
wie Meinhardswinden, bei welchen man spielerisch 
klar überlegen war und die 3 Punkte aufgrund ei-
ner schlechten Chancenverwertung nicht mit nach 
Hause nehmen konnte. Der erste Auswärtssieg 
gelang erst am 10.Spieltag beim späteren Meister 
TSV Elpersdorf. Aufgrund der Heimstärke sowie 
der teilweise noch fehlenden Konstanz bei den Auf-
stiegsfavoriten konnte man die Hinrunde auf einem 
starken 3. Platz mit nur 4 Punkten Rückstand auf 
den Tabellenersten Elpersdorf abschließen. 
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Sportliches Angebot (Winterplan - Änderungen vorbehalten!)

Badminton

1. und 2. Mannschaft Mo
Do

20:00 Uhr
20:00 Uhr

Hans Popp Halle

Schüler / Jugend Di
Fr

15:15 - 17:30 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr

Hans Popp Halle

Fitness und Gesundheit

Aquafitness (ca. Mai - Sept.) Di+Do 09:30 – 11:00 Uhr Freibad Weihenzell
Eltern-Kind-Turnen Mi 15:30 - 17:00 Uhr Schulturnhalle
Gymnastik am Nachmittag Mo 15:30 - 16:30 Uhr Hans Popp Halle
Yoga Di

Mi
Mi
Do

18:30 - 21:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr
09:30 - 11:00 Uhr

Mehrzweckraum Hans Popp Halle

Osteoporose Gymnastik Mi 17:45 - 19:00 Uhr Schulturnhalle
Pilates Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp Halle
Radsprot (Sommermonate) Di 18:00 Uhr Sportgelände (Treffpunkt)
Rücken-/Muskeltraining Mi 19:00 - 20:00 Uhr Schulturnhalle
Sportabzeichen (Sommermonate) Do Sprotgelände
Volleyball - Freizetsportler Di 19:45 - 21:00 Uhr Schulturnhalle
Zumba Mo 19:00 - 20:00 Uhr Hans Popp Halle

Fußball

U15 -  Mädchen Fr 15:30 - 17:00 Uhr Schulturnhalle
Damen Di

Do
18:00 - 19:45 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Schulturnhalle

G-Jugend Do 15:45 - 17:00 Uhr Hans Popp Halle
F-Jugned Mo

Mi
16:00 - 17:15 Uhr
16:30 - 17:45 Uhr

Hans Popp Halle

E-Jugend Di
Do

17:15 - 18:30 Uhr
15:30 - 17:00 Uhr

Schulturnhalle
Hans Popp Halle

D-Jugend Do 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle
C-Jugend Fr 18:30 - 20:00 Uhr Hans Popp Halle
B-Jugend Fr 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle
A-Jugend So 15:00 - 17:00 Uhr Hans Popp Halle
1. und 2. Herrenmannschaft Do 18:30 - 19:30 Uhr Hans Popp Halle
Alte Herren Do 18:30 - 19:30 Uhr Schulturnhalle

Integrationssport

Breitensport Sa 10:00 - 11:30 Uhr Hans Popp Halle
Mannschaftssport Sa 11:30 - 13:00 Uhr Hans Popp Halle
Handbiking (bei gutem Wetter) Sa 14:00 - 15:30 Uhr Hans Popp Halle

Karate

Kinder / Jugendliche Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp Halle
Jugend (Fortgeschrittene) Mo 19:00 - 19:25 Uhr Mehrzweckraum Hans Popp Halle
Erwachsene Mo

Do
19:30 - 21:00 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Mehrzweckraum Hans Popp Halle 
Mehrzweckraum Hans Popp Halle

Tennis
Jugend Sa 11:00 - 14:00 Uhr Schulturnhalle
Damen/Herren

Volleyball

Jugend
Damen Di

Fr
19:15 - 21:00 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr

Hans Popp Halle
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Sportliches Angebot (Winterplan - Änderungen vorbehalten!)

Badminton

1. und 2. Mannschaft Mo
Do

20:00 Uhr
20:00 Uhr

Hans Popp Halle

Schüler / Jugend Di
Fr

15:15 - 17:30 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr

Hans Popp Halle

Fitness und Gesundheit

Aquafitness (ca. Mai - Sept.) Di+Do 09:30 – 11:00 Uhr Freibad Weihenzell
Eltern-Kind-Turnen Mi 15:30 - 17:00 Uhr Schulturnhalle
Gymnastik am Nachmittag Mo 15:30 - 16:30 Uhr Hans Popp Halle
Yoga Di

Mi
Mi
Do

18:30 - 21:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr
09:30 - 11:00 Uhr

Mehrzweckraum Hans Popp Halle

Osteoporose Gymnastik Mi 17:45 - 19:00 Uhr Schulturnhalle
Pilates Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp Halle
Radsprot (Sommermonate) Di 18:00 Uhr Sportgelände (Treffpunkt)
Rücken-/Muskeltraining Mi 19:00 - 20:00 Uhr Schulturnhalle
Sportabzeichen (Sommermonate) Do Sprotgelände
Volleyball - Freizetsportler Di 19:45 - 21:00 Uhr Schulturnhalle
Zumba Mo 19:00 - 20:00 Uhr Hans Popp Halle

Fußball

U15 -  Mädchen Fr 15:30 - 17:00 Uhr Schulturnhalle
Damen Di

Do
18:00 - 19:45 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Schulturnhalle

G-Jugend Do 15:45 - 17:00 Uhr Hans Popp Halle
F-Jugned Mo

Mi
16:00 - 17:15 Uhr
16:30 - 17:45 Uhr

Hans Popp Halle

E-Jugend Di
Do

17:15 - 18:30 Uhr
15:30 - 17:00 Uhr

Schulturnhalle
Hans Popp Halle

D-Jugend Do 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle
C-Jugend Fr 18:30 - 20:00 Uhr Hans Popp Halle
B-Jugend Fr 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle
A-Jugend So 15:00 - 17:00 Uhr Hans Popp Halle
1. und 2. Herrenmannschaft Do 18:30 - 19:30 Uhr Hans Popp Halle
Alte Herren Do 18:30 - 19:30 Uhr Schulturnhalle

Integrationssport

Breitensport Sa 10:00 - 11:30 Uhr Hans Popp Halle
Mannschaftssport Sa 11:30 - 13:00 Uhr Hans Popp Halle
Handbiking (bei gutem Wetter) Sa 14:00 - 15:30 Uhr Hans Popp Halle

Karate

Kinder / Jugendliche Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp Halle
Jugend (Fortgeschrittene) Mo 19:00 - 19:25 Uhr Mehrzweckraum Hans Popp Halle
Erwachsene Mo

Do
19:30 - 21:00 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Mehrzweckraum Hans Popp Halle 
Mehrzweckraum Hans Popp Halle

Tennis
Jugend Sa 11:00 - 14:00 Uhr Schulturnhalle
Damen/Herren

Volleyball

Jugend
Damen Di

Fr
19:15 - 21:00 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr

Hans Popp Halle

Liebe Sportfreunde, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Einkäufen und Aufträgen unsere Inseraten!
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te, bekam man in der 2. Hälfte der Verlängerung 
das entscheidende Gegentor, womit man leider 
die große Überraschung sowie den Aufstieg in die 
Kreisliga verpasste. Trotzdem sollte der Stolz über 
das erreichte in dieser Saison überwiegen, da kei-
ner vor Saisonbeginn damit rechnen konnte.
Hervorzuheben ist hierbei nochmals die tolle Unter-
stützung der zahlreichen Anhänger, welche für eine 
sehr gute Stimmung sorgten und die Mannschaft 
bei beiden Relegationsspielen kräftig unterstützten.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle noch-
mals bei dem scheidenden Trainer Jürgen 
Schmidt, der die letzten 5 Jahre hervorragende 
Arbeit im Bereich der Herrenmannschaft geleistet 
hat und Ihm alles Gute für die Zukunft – sowohl pri-
vat als auch sportlich – wünschen.

Für die Saison 2017/2018:

v.l.n.r.: Hans Reißig, Gregor Früh, Marco Meier, Stefan Frank und 

Stephan Wolf

AH Winterwanderung
Die Alten Herren der Fußballabtei-
lung des SC Wernsbach Weihenzell 
wurden im Jahre 1981 gegründet, 
um den Fußballern nach ihrer aktiven 
Zeit die Möglichkeit zu geben, ohne 
Leistungsdruck ihrem Hobby zu frö-
nen. Neben einigen Spielen gegen 
andere AH-Mannschaften und dem 
wöchentlichem Training wird beson-
ders die Geselligkeit gepflegt. Neben 

Nach einer guten Vorbereitung kam man sehr gut 
aus den Starlöchern und legte eine Serie von 7 Sie-
gen in Serie hin. Dabei konnte man am 17.Spieltag 
Tabellenplatz 1 erobern. Die Heimspiele wurden 
weiterhin dominiert und bei den Auswärtsspielen 
konnten man ebenfalls Siege verbuchen. Den ers-
ten Dämpfer gab es am 20 Spieltag gegen Heils-
bronn, bei welchem man die 3 Punkte dem Gast 
überlassen musste. Die beiden entscheidenden 
Spiele gegen die Konkurrenten Geslau sowie El-
persdorf konnte nicht gewonnen werden und somit 
wurde man am Ende der Saison Tabellendritter mit 
2 Punkte Rückstand auf den Meister Elpersdorf. 
Dadurch verdiente sich die Mannschaft die Teil-
nahme an der Relegation zur Kreisliga, welche als 
bisher größter Erfolg im Bereich der Herrenmann-
schaft des SCWW zu verbuchen ist. Neben dem 
besten Sturm der Liga (77 Tore) sowie der zweit-
besten Abwehr (29 Gegentore) konnte man auch 
den Torschützenkönig durch Michael Löslein mit 28 
Toren stellen. Hervorzuheben ist hierbei auch das 
Offensivtrio Löslein, Haag, Zendt, welches zusam-
men 56 Tore geschossen hat und großen Anteil am 
Erfolg in dieser Saison hatten.
In der Relegation musste man im ersten Spiel ge-
gen den SV Weinberg auf dem Sportgelände in 
Burgoberbach antreten. Der Mannschaft war die 
Nervosität sehr stark anzumerken und man fand 
in der ersten Halbzeit überhaupt nicht ins Spiel. In 
der zweiten Halbzeit übernahm die Mannschaft mit 
zunehmender Spieldauer die Kontrolle, konnte sich 
jedoch keine zwingende Torchance herausspielen. 
Somit war es dem Routinier Friedrich „Fiddl“ Am-
mon überlassen, mit einem „Sonntagsschuss“ das 
Spiel zu entscheiden und mit einem 1:0 Sieg das 
entscheidende Aufstiegsspiel zu erzwingen.
Im entscheidenden Spiel traf man in Weißenbronn 
gegen den Kreisligisten TSV Windsbach. Anders 
als im Spiel gegen Weinberg war die Mannschaft 
von Anfang an hellwach und konnte das Spiel mit 
leichten Feldvorteilen für sich gestalten. Nachdem
es nach der regulären Spielzeit 1:1 gestanden hat-
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der Weihnachtsfeier, dem Schinkenessen mit dem 
Jahresrückblick vom AH- Leiter Ümit Kiral, ist be-
sonders die Winterwanderung am Dreikönigstag 
beliebt. 

Diese führte uns, angeführt von Herrmann Schmidt 
in diesem Jahr bei Sonnenschein und tiefen Tem-
peraturen durch die verschneite Landschaft von 
Wernsbach über Röshof nach Grüb, wo wir zum 
Nachmittagskaffee einkehrten. Anschließend ging 
es über den Ludwig-Fuchs-Weg nach Schönbronn 
und dann zurück nach Wernsbach, wo wir im Gast-
hof Santorini den Tag mit einem gutem griechischen 
Bufett ausklingen ließen. Trainiert wird in der Win-
tersaison jeweils donnerstags von 18.30 Uhr bis 20 
Uhr in der Schulturnhalle. Wer gerne mitmachen 
möchte, ist herzlich willkommen.
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Pilates
Die Pilates Gruppe der Abteilung Fitness und Ge-
sundheit unter der Leitung von Melanie Weth ver-
legte ihre letzte Übungsstunde vor der Sommer-
pause bei herrlichem Wetter auf den Sportplatz 
nach  Wernsbach. 

 
Anschließend setzten sich die Teilnehmerinnen 
zusammen und verbrachten in einer lauen Som-
mernacht einen schönen Abend mit Gegrilltem und 
guten Getränken. Herzlichen Dank an Inge und 
Werner Müller, die den Abend perfekt organisiert 
haben.

Eltern-Kind Turnen
Einen HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH zur  10. 
Ausgabe der Vereinszeitschrift des SC-WW über-
mitteln die Kinder mit Ihren Begleitpersonen  des  
Eltern-Kind-Turnens!
In einer solchen Ausgabe steckt wahnsinnig viel 

Engagement 
von sehr vie-
len Menschen.  
Vielen Dank für 
den Einsatz, 
die Zeit und 
natürlich auch 
Danke an die 
vielen Unter-

stützer, die den Druck der Zeitung durch Spenden 
erst ermöglichen.  Wir haben uns auch ein kleines 
„Geschenk“ für all diese Menschen überlegt  und 
ein Teil unserer Kinder haben sich zu einer „ZEHN“ 
formiert,  um auf diese Art und Weise zu gratulieren.
Nun ein paar Worte zu unserer Übungseinheit: 
Bei uns treffen sich die Jüngsten im Verein, um sich 
sportlich auszutoben. Wir schaukeln, wir hüpfen, 
wir lachen und singen, bauen zusammen unsere 

Fitness und Gesundheit

Sportabzeichen
Eine Gruppe treuer Sportabzeichen-Freunde und 
Freizeitsportler, die sich im Sommer fit halten will, 
findet sich jedes Jahr ab Juni auf dem Weihen-
zeller Sportplatz ein, jeweils am Donnerstag von 
18:30 bis 20:00 Uhr. In den vier Anforderungsgrup-
pen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination 
kann jeder vier bis fünf Sportarten wählen, in denen 
er/sie  seine/ihre optimale Leistung abrufen kann. 
Mit der Auswahl aus 20 Sportarten hat jeder Teil-
nehmer am Fitnesstest die Möglichkeiten, für sich 
etwas Passendes zu finden. 

Es wird gelaufen, geworfen, gesprungen, ge-
schwommen oder mit dem Rad gefahren. Sogar 
das Geräteturnen wird angeboten. Wer nicht gleich 
seine Höchstleitung abrufen kann, wird für seine 
Anstrengung immer noch mit Silber oder Bron-
ze belohnt. Nicht nur Erwachsene stellen sich der 
sportlichen Herausforderung, auch Kinder und Ju-
gendliche können das Deutsche Sportabzeichen 
erwerben.
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Stationen zum Balancieren oder zum Rutschen 
auf, machen gemeinsam Pause und freuen uns 
jede Woche riesig auf diese ganz besonders tolle 
Zeit miteinander. In dieser Übungsstunde kommen 
die Kinder im Alter von 0-6 Jahren in Begleitung Ih-
rer Eltern/Großeltern/Onkeln  zusammen, um sich 
mit Freude zu bewegen.

Der Start in die Saison wird dieses Jahr  der 27. 
September sein. Wir treffen uns während der 
Schulzeit immer mittwochs von 15.30 – 17.00 Uhr 
in der Schulturnhalle. Alle Interessierten dürfen zu 
1-2 Schnupperstunden vorbeikommen, um sich ein 
Bild zu machen.
Auf Euer Kommen freut sich Sandra Bodenmiller.

Aquafitness
An heißen Tagen sind es über 20 Teilenehmerin-
nen, die unter der Anleitung von Schwimmtrainer 
Willi Weiss im flachen und im tiefen Wasser mit 
rhythmischer Musik ein intensives Ganzkörpertrai-
ning genießen. Geräte wie Schwimmnudeln, Disc, 
Gürtel, Hanteln und andere helfen dabei, Arme, 
Beine, Gesäß und Rumpf zu kräftigen.

 
Das im Weihenzeller Schwimmbad angebotene 
moderne Aquafitnesstraining beinhaltet Elemente 
von Aerobic und Pilates und stärkt dadurch Kraft, 
Beweglichkeit und Ausdauer. Gleichzeitig werden 
durch den Spaß, den die Gruppe bei den Übungen 
erlebt, die Entspannung und das mentale Wohlbe-
finden gefördert.

Kinderballsportgruppe
Leider mussten wir die Übungstunden der im Sep-
tember gegründeten Kinderballsportgruppe nach 
einem Jahr wieder einstellen, da die Übungsleite-
rin Katharina Hahn aus persönlichen Gründen das 
Training derzeit nicht mehr durchführen kann. Wir 
danken Katharina Hahn für ihre engagierte Tätig-
keit. Da diese Übungsstunden gerne angenommen 
wurden, würden wir das Training gerne weiterfüh-
ren. Hierzu suchen wir einen/eine Übungsleiter/in 
der/die dieses Training übernimmt. die Kinder wür-
den sich freuen. Bitte melden Sie sich bei der Ab-
teilungsleiterin Gertrud Oechsner unter der Tel. Nr. 
09802/8445

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Am 14. November feierte unser ältestes Mitglied 
Maria Ehrenbrand ihren 90. Geburtstag. Die Ab-
teilungsleiterin von der Abteilung Fitness und Ge-
sundheit, Gertrud Oechsner, und die 3. Vorsitzen-
de, Gertraud Keil-Schwender, überbrachten der 
Jubilarin die Glückwünsche des Vereins.

Lust auf mehr? 
Beim SCWW gibt es von A bis Z und für Jung und 
Alt ein großes Programm an sportlichen Angebo-
ten:
- Eltern-Kind-Turnen
- Rücken- und Wirbelsäulentraining 
- Osteoporosegymnastik 
- Yoga
- Step Aerobic
- Pilates
- Zumba 
- Aquafitness
- Freizeit Volleyball 
- Sportabzeichen 
- Mountainbike
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„Schnecken“, eher etwas für „Falken“. Aber natür-
lich steht in unserer Badmintonabteilung der Spaß 
an diesem faszinierenden Sport im Vordergrund.

Julian Storch holt Silber
Julian Storch, Abteilungsleiter und Mannschafts-
führer der Bezirksligamannschaft, trat Ende Juni 
zum zweiten Mal nach 2011 die Reise zu den World 
Transplant Games in Malaga (Spanien) an. 

In der Altersklasse von 18 bis 29 erreichte er nach 
Gruppensiegen gegen 3 Teilnehmer aus Polen und 
Großbritannien das Viertelfinale. In der Runde der 
letzten Acht konnte dann ein „alter Bekannter“ aus 
Thailand, gegen den er bereits 2011 angetreten 
war, in 2 Sätzen besiegt werden. Im Halbfinale kam 
es daraufhin zu einem weiteren Duell mit einem 
Vertreter des britischen Teams. Auch dieses Spiel 
konnte nach umkämpften Ballwechseln in 2 Sätzen 
gewonnen werden.
Das Finale entwickelte sich dann zu einem abso-

Badminton

Mit großer Leidenschaft gehen die Badmintonathle-
ten und Athletinnen ihrem schnellen Sport auf den 
13,40 mal 6,10 Meter großen Courts nach. Doch 
nicht nur auf den Badmintonfeldern haben die 
Freunde des „Federball“-Sports großen Spaß, auch 
das Gesellige kommt nicht zu kurz. Die Jahresab-
schlussfeier im Dezember ist ebenso selbstver-
ständlich wie das Schleifchenturnier am 6. Januar. 
Und im Sommer wird gegrillt.

  

Über den sportlichen Aspekt gibt es Positives zu 
sagen. Beide Mannschaften konnten sich im ers-
ten Jahr nach ihrem Aufstieg gut in ihren Klassen 
halten. Die Bezirksligamannschaft SCWW I sicher-
te sich mit einem Sieg gegen den ARSV Katzwang 
den 6. Rang. Insbesondere die aus der Jugend 
nachgerückten Kilian und Luis Schwanitz über-
zeugten mit einer starken mentalen Leistung. 
Nicht minder motiviert ging die 2. Mannschaft  in die 
Punktspiele. Am Ende wurde mit Rang 5 in der Be-
zirksklasse A ein sehr erfreuliches Ergebnis erzielt. 

Gefühlvoll oder mit enormer Geschwindigkeit brin-
gen die Spieler den Federball über das 1,55 Meter 
hohe Netz. Wer fortgeschrittenen Spielern zusieht, 
wird verstehen, dass Badminton die schnells-
te Rückschlagsportart der Welt ist. Also nichts für 
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luten Krimi. Nach verlorenem ersten Satz (15:21) 
konnte Julian Storch im zweiten Durchgang 3 
Matchbälle in Fol-
ge abwehren und 
in der Verlänge-
rung den Entschei-
dungssatz erzwin-
gen (24:22). Dieser 
verlief ebenso eng, 
wieder konnte Ju-
lian Storch einen 
Rückstand wettma-
chen und mehrere 
Matchbälle abwehren, letztendlich ging das Spiel 
und die Goldmedaille aber nach einer weiteren 
Verlängerung an den Finalgegner aus dem Iran 
(22:24).

Aus dem Verein

1000stes Mitglied beim SCWW
Die 14-jährige Johan-
na Rudolph freute sich 
über einen Geschenk-
gutschein, den sie 
als 1000stes Mitglied 
des Sportclubs vom 
Vereinsvorsitzenden, 
Karl-Heinz Zöller, vor 
ihrem Training über-
reicht bekam. Seit 
einigen Monaten trai-
niert sie mit großem 
Vergnügen unter der 
Anleitung des erfah-
renen Karate-Trainers 

Dieter Scheuenstuhl in der Weihenzeller Kampf-
kunst-Gruppe mit. Johanna hat sich für Karate ent-
schieden, weil ihr dieser Sport neben dem Spaß 
mehr Sicherheit bietet, sich selbst verteidigen zu 
können.

Kickerturnier
Die insgesamt 12 ausgelosten Zweierteams spiel-
ten in einem spannenden, nervenaufreibenden und 
lustigen Turnier bis spät in die Nacht an zwei Ki-
ckertischen zunächst in der Vorrunde und später in 
Finalspielen gegeneinander. Am Ende gewannen 
Georg Wimmer und Timo Schmid im Finale gegen 
Michael Schmidt und Johannes Wimmer. Die ersten 
vier Plätze erhielten eine Urkunde und Gutscheine 
von ortsansässigen Unternehmen.

Spielleiter Bernhard Fischer-Wünschel, Martin Geier und Marco Mei-
er (4. Platz), Georg Wimmer und Timo Schmid (1. Platz), Michael 
Schmidt und Johannes Wimmer (2. Platz), Walter Fetz und Norbert 

Fetz (3. Platz)

Das Kickerturnier wird einmal im Jahr, seit 2012, or-
ganisiert. Die positive Resonanz hat die Veranstal-
ter, die Wirtsleute Elke und Günther Haag, davon 
überzeugt, die Kickerturniere auch in den nächsten 
Jahren fest in den Terminkalender zu integrieren. 
Das Kickerturnier hat sich somit zu einem wichtigen 
Bestandteil des Sportvereins entwickelt.

Skifahren mit dem SCWW
Auch heuer wurde vom SCWW wieder ein „Skiwo-
chenende“ veranstaltet. Vom 17. bis 19. Februar 
ging es mit dem Bus (und einem sehr guten Fahrer) 
ins wunderschöne Grödnertal in Südtirol. Fast 45 
Teilnehmer freuten sich auf ein paar tolle Tage und 
wurden absolut nicht enttäuscht. Bei herrlichstem 
Wetter und besten Pistenverhältnissen machte es 
allen Skifahrern, Snowboardern, Langläufern und  
Wanderern einen Riesenspaß. Auch die Unterbrin-
gung im „Andechser Hof“ war wieder optimal. Die 
Wirtin und ihr Team gaben „Alles“ und vom Begrü-
ßungscocktail bis zum Abschiedsschnapserl war 
für uns Gäste überhaupt nichts auszusetzen. 
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sehr starken Teilnehmerfeld setzten sie sich im 
Finale 6:5 nach Siebenmeterschießen gegen die 
SpVgg Greuther Fürth durch und durften nun be-
reits den 2. Wanderpokal in ihren Besitz nehmen. 
Alle zehn beteiligten Teams bereiteten den zahl-
reichen Zuschauern einen kurzweiligen Turniertag 
und zeigten auf, wie sportlicher Ehrgeiz, Respekt 
und Fairness in Einklang gebracht werden und be-
lohnten den Gastgeber SC Wernsbach/Weihenzell 
mit einem fantastischen Hallenkick für sein En-
gagement als Ausrichter dieses Events. Im ersten 
Halbfinale bezwang die SpVgg Greuther Fürth den 
SV 67 Weinberg mit 4:1 nach Strafstoßschießen. 
Im zweiten Überkreuzspiel siegte der TSV Crails-
heim über den ETSV Würzburg, der beim ersten 
Turnierauftritt stark aufspielte, mit 3:1. In einem mit-
reißenden und hochklassigen Finale hatte der TSV
Crailsheim, der im Freien in der U17-Bundesli-
ga spielt, das bessere Ende für sich und besiegte 
den Bayernligisten SpVgg Greuther Fürth 6:5 nach 
Strafstoßschießen. 
Im kleinen Finale setzten sich die bärenstarken 
Weinbergerinnen 2:0 gegen den ETSV Würzburg 
verdient durch. Den 5. Platz belegte der FC Gollho-
fen nach einem 1:0-Sieg über die JFG Bibertgrund. 
Der SC Wernsbach/Weihenzell kam mit einem 4:0 
gegen die SG SV Abenberg gut ins Turnier und 
zeigte auch gegen die höherklassigen Teams aus 
Würzburg und Weinberg sehr engagierte und tolle 
Spiele. 
Am Ende erreichten sie Platz 8. Seriensieger TSV 
Crailsheim stellte mit Djellza Istrefaj die beste Tur-
nierspielerin, als beste Torhüterin wurde Meike 
Götzelmann vom ETSV Würzburg auserkoren. Die 
Unparteiischen Wolfgang Huspek (SV Rauenzell), 
Rainer Bäsmann und Jonas Schneider (beide ESV 
Ansbach- Eyb) zeigten sehr gute Leistungen und 
trugen im erheblichen Maße zum Erfolg des Tur-
niers bei. Die Gruppe „NEXT1One“ von der HipHop 
Tanzschule „Dance 14s“ begeisterten die Zuschau-
er während des Rahmenprogramms mit einer krea-
tiven , modernen Tanzshow.

Ein großes „Dankeschön“ an die beiden Hauptor-
ganisatoren Uwe und Petra Fränzel, sowie unseren 
1.Vorsitzenden Karlheinz Zöller, deren tolle Arbeit 
einen reibungslosen Ablauf garantierte. Wer es ir-
gendwie einrichten kann, wird nächstes Jahr be-
stimmt wieder dabei sein. Dann geht es vom 23. 
bis 25. 2. 2018 nach Schladming. Hoffentlich auch 
mit so tollen Rahmenbedingungen wie dieses Jahr.

Faschingsdisco
Bei coolen Beats und  fetten Liveacts  von den 
Beat Shakers, Front Row und Silent Impact -alle-
samt Crews „der”  Hip-Hop Tanzschule Dance14s 
für Kids und Teens in Ansbach und Umgebung, der 
Purzel- und Jugendgarde des TSV  Obernzenn und 
der  Majorettengarde der Großen Karnevalsge-
sellschaft Fürther Kleeblatt feierten weit über  100 
Teens aus Weihenzell, aber auch von weiter her  
„Ihren“, den einzigen  Fasching dieser Art im Land-
kreis Ansbach. 

Mit leckeren Cocktails, Milchshakes,  Surprisebow-
le, Slusheis und schmackhaften Toasts und Ba-
guettes genossen die Gäste einen heiteren Abend, 
der durch eine Mega-Tombola mit heißbegehrten 
Gewinnen wie einem Smartphone, Gutscheinen, 
einer Dauerkarte für das Weihenzeller Schwimm-
bad oder auch dem It-Piece Selfiestick abgerundet 
wurde. 

Girls-Cup-Turnier 
ANSBACH – Die U17-Fußball-Juniorinnen des 
TSV Crailsheim feierten in der Ansbacher Real-
schulturnhalle ihren sechsten Titel in Folge bei der 
bereits 9. Auflage des „U17 Girls Cup by NÖLP Tex-
tildruck“ des SC Wernsbach-Weihenzell. In einem 
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Gauschützenumzug des SG-Weihenzell
Am 23.07.2017 war die SG-Weihenzell anlässlich 
des 65. Gauschießen Gastgeber des Gauschüt-
zenfests. Die Teilnahme am Festumzug durch Wei-
henzell war für den SCWW eine große Ehre.

Weihenzeller Adventsmarkt
Der SCWW hat sich auch in die-
sem Jahr wieder am Weihen-
zeller Adventsmarkt beteiligt. 
Neben dem Posaunenchor Wei-
henzell und dem Gesangverein 
Forst erhielten wir in diesem 
Jahr aus dem Erlös einen Be-
trag von 750 €. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei allen, die bei den Vorbereitungen, dem Auf- und 
Abbau der Weihnachtsbude, beim Glühweinaus-
schank und beim Verkauf den Verein unterstützt 
haben. 
Ein besonderer Dank gilt Marianne Täufer, die seit 
vielen Jahren die Organisation für die Weihnachts-
bude übernommen hat und für Herrmann Schmidt, 
der für den Auf und Abbau verantwortlich ist. Sein 
Patent, die Weihnachtsbude mit Räder auszustat-
ten und somit fahrbar zu machen, erleichtert uns 
die Arbeit sehr.



24

Vielen Dank an alle Mitglieder, Mitarbeiter und Sportler für das Engagement rund um den Verein. Wir hoffen ihr bleibt 
uns noch lange erhalten und helft dabei, Bewegung und Gesselligkeit in den Verein und die Gemeinde zu bringen. 

Ehrenabend 2017

Ehrenmitglied: Herrmann Schmidt

Mitglieder
 

25 Jahre:
Pilipp Arnold, Christa Büchner, Kristina Büchner, Sebastian 
Bürkel, Hilde Gabel, Brigitte Gugel, Yvonne Haag, Emmi 
Hecht, Susanne Hecht, Heinz Hecht, Gerhard Henkel, Frie-
da Herding, Gertraud Keil-Schwender, Reinhold Kreinhöfer, 
Andrea Loos, Stefanie Meyer, Monika Nölp, Maria Piereth, 
Marie Popp, Kerstin Scheuenstuhl, Renate Schmidt, Ger-
hard Schwarz, Waltraud Stachetzki, Barbara Uhl, Richard 
Wäger, Wilhelm Weiß, Lydia Weiß, Barbara Zach
 

40 Jahre:
Christa Arnold, Kunigunda Berwind, Hermine Bürkel, Sig-
linde Nölp, Bruno Cran, Roland Cran, Irmgard Ehrenbrand, 
Reinhold Ehrenbrand, Karl-Heinz Engerer, Gretl Enzner, 
Uwe Fränzel, Günter Haag, Roland Haag, Sabine Hau-
ser-Reichel, Sybille Hauser, Stefan Hecht, Hans Hecht, 
Evenline Hey, Heide Kämpf, Paul Kämpf, Michael Kan-
del, Thomas Kandel, Jürgen Leidenberger, Werner Mül-
ler, Klaus Piereth, Hans Popp, Annelies Seyler, Marianne 
Siegöter, Karin Steiner, Annelies Stifter, Uli Scheuenstuhl, 
Hermann Schloter, Georg Volland, Günter Walz,  Robert 
Weißkopf, Werner Wiozeck
 

50 Jahre:
Manfred Bock, Helmut Ehrenbrand, Karl Nehr, Jürgen Skut-
han, Wolfgang Skuthan, Gerhard Schmidt

Sportliche Erfolge
-  Fußball B-Jugend: 
   Meister in der Kreisgruppe
-  Fußball 1. Damen: 
   Aufstieg in die Bezirksoberliga
-  Badminton 1. Mannschaft:
    Aufstieg in die Bezirksliga
-  Badminton 2. Mannschaft:
   Aufstieg in die Bezirksklasse A
-  Julian Storch:
   Vize-Weltmeister im Badminton der 
   Transplantierten
-  Fußball mehr als 200 Spiele:
   Uwe Ehrenbrand, Moritz Rücker, Simon  
   Weißkopf, Johannes Weißkopf, Markus 
   Würflein

Mitarbeit
Monika Nölp (10), Heide Kämpf (10), Uwe 
Fränzel (15), Kurt Horneber (20)
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Traueranzeigen

Hans Popp
Am 13. Oktober 2017 verstarb unser Ehrenmit-
glied Hans Popp. Über 40 Jahre gehörte er un-
serem Sportverein an. Er hatte immer ein offe-
nes Ohr für die Belange des Vereins.
Ohne sein Engagement würde der SCWW nicht 
über dieses großartige Sportgelände verfügen. 
Wir haben ihm viel zu verdanken und werden 
sein Andenken stets in Ehren halten.

Iwan Mahall
Am 25 .September 2017 verstarb im Alter von 
nur 79 Jahren unser Mitglied Iwan Mahall. Sei-
ne sportliche Leidenschaft galt der Leichtathletik. 
Nach dem Rücktritt von Hans Wurmthaler über-
nahm Iwan die Leichtathletikabteilung des Ver-
eins, die zu dieser Zeit einige Talente hatte, die 
sowohl bayernweit als auch auf mittelfränkischer 
Ebene Erfolge hatten. Auch als Volleyballtrainer 
war Iwan sehr erfolgreich. So ist die Volleyball-
mannschaft der Damen mit ihm als Trainer in die 
Bezirksklasse aufgestiegen. Bis vor einigen Jah-
ren war Iwan noch als Leichtathletiktrainer zum 
Erreichen des Sportabzeichens tätig. Wir haben 
ihm viel zu verdanken und werden ihn in ehren-
der Erinnerung behalten.

Anneliese Nölp
Vereinsmitglied seit 16.10.1979  
gest. 09.01.2016

Peter Läbe
Vereinsmitglied seit 29.01.1992  
gest. 22.12.2016

Bettina Feinauer-Arnold
Vereinsmitglied seit 17.08.1984 
gest. 27.01.2017

Inge Engerer
Am 10. Januar 2017 verstarb im Alter von nur 
61 Jahren unser Mitglied Inge Engerer. Inge ist 
im Oktober 1978 dem Verein beigetreten und 
besuchte seit dieser Zeit regelmäßig das Rü-
cken und Muskeltraining der Abteilung Fitness 
und Gesundheit. Inge war aber nicht nur sport-
lich aktiv sondern unterstützte den Verein bei 
vielen Veranstaltungen. Über viele Jahre ver-
trat sie die Abteilung Fitness- und Gesundheit 
im Vergnügungsausschuß des Vereins. Durch 
ihr freundliches und hilfsbereites Wesen war 
sie sehr beliebt. Für ihre Mitarbeit sind wir ihr 
zu großem Dank verpflichtet. Wir werden sie in 
ehrender Erinnerung behalten.

In Gedenken 
an unsere 
verstorbenen 
Mitglieder
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Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen 
ehrenamtlichen Hlefern für Ihren uner-
müdlichen Einsatz rund um den Sportver-
ein, den Sie auch im vergangenen Jahr in 
Ihrer Freizeit geleistet haben.


